
achtobel, eine überraschende Fernsicht in das weite

Rheintal und den Bodensee geboten. Die Gemeinde-

hbürger erfreuen sich an diesen Wegen,die sie seßhaft

machten, aber die Gemeindevertretung der weitver-

zweigten armen, nur 600 Einwohner zählenden Ge-

meinde drückt jetzt die Erhaltung von über 22 km

langen, meist steilen Bergstraßen.

Maria-Bildstein, den 1. Juni 1960

H. Nußbaumer, Pfr.

Quellen: Pfarrbücher von Maria Bildstein,

diverse Aufzeichnungen der Pfarrei,

Dr. Andreas Fusangel: „Die Gnadenquelle

von Maria Bildstein’”” 1906,
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